
Bericht Turnverein vom ETF 2013 Biel 
 
Am Samstag 22. Juni um 11 Uhr traf sich der TV und die DR Wiesendangen am 
Bahnhof. Wie sich herausstellte ist der Weg von Zuhause an den Bahnhof für einige 
Turner einfach zu weit um dabei vollends trocken zu bleiben, gäll Fox? ;) 
Nichts desto trotz waren alle gut gelaunt und freuten sich auf das bevorstehende 
eidgenössische Turnfest in Biel. Da dem auserlesenen Berichtschreiber bereits am 
Bahnhof die Bestechlichkeit eines finanziell abhängigen, jungen Turners ins Auge 
fiel, zögerte er nicht lange, sondern nutzte sogleich die Chance und delegierte die 
Aufgabe souverän weiter.  
Die anschliessende Zugfahrt verlief abgesehen vom exzessiven Deogebrauch und 
einem harmlosen sexuellen Übergriff auf Sämi reibungslos und wir kamen gut 
gelaunt und bei herrlichem Sonnenschein in Biel an. Als erstes stand die GK auf dem 
Programm. Die Turnerinnen und Turner aus Wiesendangen zeigten dabei eine 
hervorragende Leistung und wir konnten zufrieden nach Ipsach weiterreisen wo die 
Leichtathletikwettkämpfe anstanden. Dort angekommen mussten wir uns zuerst im 
Weitsprung, Schleuderball und im Wurf beweisen, was unterschiedlich gut gelang. Es 
folgte der zweite Wettkampfteil mit Hochsprung, Kugelstossen und Steinheben, 
bevor wir uns ganz zum Schluss noch ans Steinstossen, Speerwerfen und an die 
Pendelstafette wagten. Insgesamt konnten wir zufrieden sein mit dem Wettkampf. Da 
es nun auch schon 8 Uhr gewesen war, schätzten wir uns glücklich endlich mit dem 
gemütlichen Teil beginnen zu können. Noch auf dem Wettkampfgelände fanden wir 
einen freien Festbank, den wir sogleich in Beschlag nahmen. Dort bewies uns Huber 
schliesslich, dass er nicht nur im Schleuderball, sondern auch als Coiffeur enorme 
Qualitäten hat. Grüppchenweise zogen wir dann weiter auf das Hauptfestgelände in 
Biel, wobei Adi’s Handy einen anderen Weg als Adi wählte, aber dank einem 
hilfsbereiten Turner ebenfalls ankam. Nachdem wir uns schliesslich alle gefunden 
hatten feierten wir unsere Leistungen ausgiebig. 
Während Einige sich schliesslich auf den Zeltplatz zurückzogen, zeigten Andere 
Ausdauer und waren auch als der Schreibende am nächsten Morgen wieder in die 
Festmeile kam noch in Feststimmung. Am Sonntag genossen wir das Turnfest noch 
in vollen Zügen, bevor wir uns am Mittag fröhlich auf den Weg zum Bahnhof 
machten. Die Heimreise verlief ohne Zwischenfälle. In Wiesendangen wurden alle die 
es aus dem Zug geschafft haben grossartig empfangen und genossen den 
Festumzug durchs Dorf. Im Löwen liessen wir das gelungene Wochenende 
ausklingen… Es ist anzunehmen, dass einige Turner später noch weitergezogen 
sind, denn wie sonst ist es zu erklären, dass ich am nächsten Morgen einen 
Strassenpfosten vor der Tür fand und sich das halbe Quartier über Nachtruhestörung 
beklagte? 
Wir beendeten den 3-teiligen Vereinswettkampf mit 24.74 Punkten als 62. in der 1. 
Stärkeklasse. Die GK erreichte mit einer Note von 9.15 den hervorragenden 14. 
Rang von 78 gestarteten Vereinen. 
 
Das ETF war ein super Fest, dass ich nicht so schnell aus dem Kopf bringen werde! 
:P Vielen Dank allen Beteiligten für die gute Organisation! 
 
Läuch: Ez hani imfal d Matur ez chosts den 50.- ;) 
 
         Yannik Modalek 


